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Schriftlicher Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und der Südafrikanischen 
Union zur Vermeidung der Doppelbesteuerung bei den Ein- 
künften aus dem Betrieb der Seeschiffahrt und der Luftfahrt 

- Drucksache 170 - 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Königswarter 


Das Abkommen mit der Südafrikanischen Union 
ist durch Notenwechsel vom 9. Mai / 26. August 
1955 und vom 17./ 28. September 1956 geschlossen 
worden. Es regelt die Besteuerung der Einkünfte 
aus dem Betrieb der Seeschiffahrt und der Luftfahrt. 
Die Doppelbesteuerung wird dadurch vermieden 
werden, daß die Einkünfte aus dem Betrieb der See- 
schiffahrt und Luftfahrt von natürlichen Personen 
nur dort besteuert werden können, wo diese ihren 
Wohnsitz haben, und von Körperschaften und 


Personengesellschaften nur dort, wo diese ihre Ge- 
schäftsleitung haben. Das Besteuerungsrecht wird 
also immer nur einem der Vertragstaaten zugeteilt. 
Diese Regelung entspricht der von der Bundes- 
republik Deutschland in Doppelbesteuerungsabkom- 
men mit anderen Staaten getroffenen Vereinbarung. 

Der Finanzausschuß empfiehlt dem Hohen Hause, 
dem vorgelegten Gesetzentwurf seine Zustimmung 
zu geben. 


Bonn, den 12. März 1958 

Dr. Königswarter 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 170 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 

Bonn, den 12. März 1958 

Der Finanzausschuß 

Neuburger Dr. Königswarter 

Vorsitzender Berichterstatter 
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